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Bowling History 
 
 
Was ist das? Es ist rund, etwa fünf bis sieben Kilo schwer, hat drei 
massgebohrte Löcher für den Daumen, den Mittel-und den Ringfinger, 
eine Bowlingkugel.  
Was aber ist Bowling? "Bowling (engl. von bowl, <Kugel>) die amerik. 
Art des Kegelspiels mit 10 Kegeln, die in einem gleichseitigen Dreieck 
angeordnet sind". 
Im Gegensatz zum landläufigen Kegeln spielt man auf etwa 19 m langen 
Bahnen und muss zehn statt nur neun Kegel umwerfen. Nach einem 
speziellen System werden die Punkte zusammengezählt, welche die für 
den Wettkampf erforderliche Vergleichsbasis ergeben. Die 
Anstandsregeln beim Bowlingsport haben ihre natürlichen Grundlagen 
in den gewohnten Höflichkeitsregeln des täglichen Lebens, verbunden 
mit dem Sinn und dem Geist des Firmensport-gedankens. 
 
Im Herbst 1967 fanden einige Mitarbeiter Spass am Bowling-Spiel und 
besuchten unter kundiger Anleitung vier Instruktionsabende. Den 
Damen und Herren wurden dabei die Technik und die Kniffe der bisher 
unbekannten Sportart beigebracht. Die Begeisterung war so gross, dass 
noch im Dezember 1967 eine Bowlingsektion gegründet wurde. Erster 
Sektionsleiter war Werner Meier. Anfänglich war im Sportclub eine 
gewisse Skepsis vorhanden, ob diese junge Sektion auch Bestand haben 
würde. Man beschloss deshalb, vorerst nicht im „Schosse“ des 
Firmensports zu bowlen, sondern in der sogenannten Montagsliga, wo 
freie Spieler eigene Turniere bestreiten. 
Im Herbst 1968 ging es aber richtig los. Zwei Mannschaften starteten im 
Rahmen des Firmensports in der Serie C. Roche 1 beendete die Saison 
im Jahre 1969 als Kategoriensieger und stieg in die Serie B auf. 
 
Weltweit gesehen gibt es über 110 Millionen lizenzierte Turnierspieler, 
welche sich auf sämtliche Kontinente verteilen. Der Bowlingsport zählt 
zu den bedeutendsten Sportarten der Welt. Die Zahl der Hobby-Spieler 
ist bei über einer Milliarde anzusiedeln. 
 
Was braucht es, um mit dem Bowling zu beginnen? 



 
Nichts weiter, ausser den guten Willen, sich körperlich zu betätigen und 
etwas gute Laune. 

 
Firmensport-Bowling in Basel heute: 
 
Die Sektion Bowling bestreitet zur Zeit mit ca. 40 Aktiven (Damen und 
Herren) mit 5 Mannschaften der Serien A,B,C,D(2) die jährlich durchgeführte 
Meisterschaft. Ausser den erwähnten Spielklassen gibt es noch die Serien E 
und F, welche sich sehr gut für Neueinsteiger eignen. Wir suchen immer neue 
Mitglieder, auch Anfänger, Herren und Damen sind willkommen. Kommt 
einfach vorbei im Fun-Park Bowling und schnuppert mal an der Bowling-Luft. 
Die Saison beginnt normalerweise Anfang September und endet im Juni des 
folgenden Jahres. Gespielt werden in 4er Mannschaften die Mannschafts-
Meisterschaft sowie der Cup. Das Doppel und der Fedex-Pokal(Einzel) sind 
ebenfalls Bestandteile unseres Wettbewerbes. Die Spieltage sind, je nach 
Kategorie, am Dienstag, Mittwoch oder Donnerstag jeweils von 18:45 bis ca. 
21:15 Uhr. 

 Jährlich nehmen wir am internationalen Städteturnier teil, welches in 
einem Turnus in den folgenden Städten durchgeführt wird: 
 

Hamburg 
Bremen 
Berlin 
Frankfurt 
Wien und 
Basel 

  
Um einmal pro Jahr allen Roche-Teams einen gemütlichen und 
abwechslungsreichen Abend zu bieten, wird im Spätherbst ein 
clubinternes Turnier organisiert. Bei dieser Gelegenheit wird der Roche-
Clubmeister erkoren. 

 
Ein freies Training kann jeden Montag von 18:00 bis 20:00 Uhr besucht 
werden. Das Bowling-Center befindet sich am Leimgrubenweg 9 im 
Dreispitz-Areal. 
 
Angehende Roche-Bowlerinnen und Bowler, welche sich  für diesen 
schönen Sport interessieren, melden sich bei: 
 
 Kurt Hofer, Tel.: 061 821 43 14  oder 
 
Verena Stahel, PSFM 074 / 1O.224  Tel.: 061 (68)8 41 17 
 



Andreas Linggi, PTG-Q / 72 / 47B Tel.: 061 (68)8 97 59  
 
Links: 
 Basler Bowling News  Neue Adresse: http://www.baselbowling.ch/ 
 
       
 


